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Niederschrift

Gremium: Ratsversammlung 
Sitzungsnummer: RAT 08/04 Sitzungsdatum: 07.10.2008
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr Sitzungsende: 19:55 Uhr
Sitzungsraum:  Sitzungssaal der Altentagesstätte, Pommernstr. 91

Teilnehmerliste:
Frau Plambeck, Heide-Marie CDU Bürgervorsteherin
Herr Daniel, Peter SPD Ratsherr
Frau Eßler, Ursula FDP Ratsfrau
Frau Fischer-Neumann, Verena SPD Ratsfrau
Herr Früchtenicht, Ingo SPD Ratsherr
Herr Früchtenicht, Klaus SPD Ratsherr
Herr Lichte, Horst SPD Ratsherr
Herr Nellissen, Gerd B90/GRÜNE Ratsherr
Herr Quast, Andreas CDU Ratsherr
Herr Radon, Christopher CDU Ratsherr
Herr Rahn, Helmut B90/GRÜNE Ratsherr
Herr Reetz, Joachim CDU Ratsherr
Herr Rieck, Artur SPD Ratsherr
Frau Schloß, Gicela B90/GRÜNE Ratsfrau
Herr Thormählen, Peter FDP Ratsherr
Herr Unger, Stefan SPD Ratsherr
Frau Vennemann, Christiane B90/GRÜNE Ratsfrau
Herr Werner, Gunnar FDP Ratsherr
Herr Zinger, Christoph CDU Ratsherr
Herr Krügel, Roland Verwaltung Bürgermeister
Herr Oppermann, Claudius Verwaltung Fachdienstleiter
Herr Rechter, Jörg-Andreas Verwaltung Fachdienstleiter
Frau Ries, Inga Verwaltung Protokollführerin

Es fehlen entschuldigt:
Herr Bannick, Andreas CDU Ratsherr entschuldigt
Frau Clauß, Christiane B90/GRÜNE Ratsfrau entschuldigt
Herr Hatje, Arnold CDU Ratsherr entschuldigt
Herr Ramin, Alexander FDP Ratsherr entschuldigt
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Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der fristgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit der Ratsversammlung   

2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde   

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.07.2008   

4 Bericht des Bürgermeisters III/2008   VO/08/499
5 Umstellung der Buchführung bei der Grundstücks-Gesellschaft-Tornesch (GGT)   VO/08/495

6 Gründung eines lokalen Bündnisses ehrenamtlicher Dienste;
Tornescher Netzwerk - TorNetz   VO/08/479

7
Beratung und Beschlussfassung über die 2. Nachtragshaushaltssatzung und 
den 2. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 sowie über den 
geänderten Stellenplan 2008   

VO/08/493

8 Außenbereichssatzung ''Prisdorfer Weg''
- Abwägung zur öffentlichen Auslegung, Satzungsbeschluss -   VO/08/471

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der fristgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit der Ratsversammlung

Beratungsverlauf:

BV Plambeck eröffnet um 19.30 Uhr die heutige Sitzung der Ratsversammlung und begrüßt 
alle Anwesenden. Ferner stellt sie die form- und fristgerechte Einladung und die 
Beschlussfähigkeit der Ratsversammlung fest. Sie merkt an, dass der geplante TOP 5 
„Anfragen von Ratsmitgliedern“ mangels Anfragen entfallen kann. Weitere 
Änderungswünsche werden nicht hervorgebracht. Die Tagesordnung wird in der Form 
einstimmig angenommen. 

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Beratungsverlauf:

Seitens der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner werden keine Fragen gestellt. 

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.07.2008

Beschluss:

Gegen die Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung vom 15.07.2008 werden 
keine Einwände erhoben; sie gilt somit als genehmigt.

Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen
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TOP 4 Bericht des Bürgermeisters III/2008

Beratungsverlauf:

Bgm. Krügel erläutert seinen Bericht für die Öffentlichkeit und stellt die beiden neuen 
Auszubildenden der Stadtverwaltung, Frau Rositsa Scalisi und Herr Marvin Schütt, vor. 
Desweiteren erklärt er, dass für die Überarbeitung des Image-Films heute Aufnahmen von 
der Ratsversammlung gemacht werden.

TOP 5 Umstellung der Buchführung bei der Grundstücks-Gesellschaft-Tornesch (GGT)

Beschluss:

Die Ratsversammlung beschließt nach Empfehlung durch den Finanzausschuss, die GGT 
weiterhin als Eigenbetrieb nach Eigenbetriebsverordnung, jedoch mit doppischer 
Buchführung gem. GemHVO-Doppik rückwirkend ab 1.1.2008 zu führen. Zur Einsparung 
unnötiger Kosten ist die GGT von der Prüfungspflicht durch ein 
Wirtschaftsprüfungsunternehmen zu entbinden, so dass eine Prüfung über das 
Gemeindeprüfungsamt des Kreis Pinneberg erfolgen kann.

Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:

RH Werner kritisiert den späten Zeitpunkt des Beschlusses, weil die GGT schon seit dem 
01.01.2008 doppisch bucht. Er bittet, bei der Umstellung der anderen Eigenbetriebe und des 
städtischen Haushaltes auf die Doppik um rechtzeitige Information. RH Unger ergänzt, dass 
der Finanzausschuss hier die Verwaltung bereits ermahnt hat. RF Vennemann erinnert 
daran, dass der Prüfauftrag der CDU-Fraktion noch nicht abgearbeitet wurde. RH 
Thormählen möchte wissen, ob die von der Stadt Tornesch für die Doppik eingesetzte 
Software mit der von der Stadt Uetersen benutzten Software kompatibel ist. Die Verwaltung 
verneint die Frage. 

TOP 6 Gründung eines lokalen Bündnisses ehrenamtlicher Dienste;
Tornescher Netzwerk - TorNetz

Beschluss:

Die Stadt Tornesch gründet ein lokales Bündnis in Form eines Netzwerkes freiwilliger Hilfen 
mit dem Namen TorNetz. Als Anschubfinanzierung werden Mittel in Höhe von 3.000,-- € in 
den  Nachtragshaushalt für 2008 eingestellt. Die Mittel werden lediglich für den Fall bereit 
gestellt, dass eine Förderung aus Bundesmitteln zu dem Ideenwettbewerb zum 
„Freiwilligendienst aller Generationen“ nicht erfolgt. TorNetz wird unter die Trägerschaft der 
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Stadt Tornesch gestellt, jedoch sollen alle von dort bereit gestellten Hilfen ehrenamtlich 
geleistet werden. 

Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:

Der Vorsitzende des Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und Bildungswesen, 
RH Horst Lichte, erläutert das Projekt anhand der Vorlage. Es geht um die Vernetzung 
ehrenamtlicher, freiwilliger Leistungen, die nicht in Konkurrenz zu staatlichen und 
professionellen Hilfen stehen. Das Projekt, das  TorNetz genannt wurde, bedarf einer 
Anschubfinanzierung, da u.a. ein Büroraum in der VHS für eine feste Erreichbarkeit der 
Ansprechpartner angemietet werden soll. Evtl. wird das Projekt durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert werden, so dass 
auch die Anschubfinanzierung entfallen kann. Der Sozialausschuss hat einstimmig 
zugestimmt, der Vorsitzende bittet auch die Ratsversammlung um Zustimmung.  

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über die 2. Nachtragshaushaltssatzung und den 2. 
Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 sowie über den geänderten 
Stellenplan 2008

Beschluss:

Die Ratsversammlung beschließt den von der Verwaltung vorgelegten Entwurf der zweiten 
Nachtragshaushaltssatzung und des 2. Nachtragshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 
2008:

Der Verwaltungshaushalt wird in Einnahme und Ausgabe
von 17.279.500 € auf 17.804.700 € 

und der Vermögenshaushalt in Einnahme und Ausgabe 
nunmehr von 2.841.100 €  auf 3.931.500 €  
festgesetzt.

Es werden neu festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und                                                                   
Investitionsförderungsmaßnahmen von 0 € auf 0 € 
(unverändert)

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen  von  1.810.000 € auf 1.810.000 €
(unverändert)

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite von 16.000.000 € auf 16.000.000 €
(unverändert)

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan
ausgewiesenen Stellen von 89,09 Stellen auf 90,14 Stellen
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Die Realsteuer-Hebesätze bleiben unverändert.
(wie bisher Grundsteuer A = 270%, Grundsteuer B = 270%, Gewerbesteuer = 310%)

Dem geänderten Stellenplan 2008 wird, aufgrund der Empfehlung des Hauptausschusses 
vom  1.9.2008, in der vorgelegten Form zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen 6 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:

Der Vorsitzende des Finanzausschusses, RH Unger, erläutert die Vorlage. Erfreulich ist der 
gestiegene Anteil an der Einkommenssteuer, die auf die gestiegene Steuerkraft von 
Tornesch zurück zu führen ist. Dadurch erhöht sich aber die Kreisumlage. Der 
Nachtragshaushalt berücksichtigt die Beschlüsse der Fachausschüsse. RH Unger bittet um 
Zustimmung der Ratsversammlung. 

RF Vennemann spricht die eingeplanten und nun durch den Nachtrag wieder entnommenen 
Mittel für den Verkehrsrahmenplan in Höhe von 25.000 € an. Sie möchte sicher gehen, dass 
die Mittel wieder bereitgestellt werden. Die Mitglieder der Ratsversammlung und die 
Verwaltung sprechen sich dafür aus, diese Mittel im Haushalt 2009 erneut einzustellen, wenn 
der Planfeststellungsbeschluss zur K 22 in Sicht ist. 

RF Eßler spricht die letzte Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und 
Bildungswesen an. Sie hatte dort eine Frage zu den 50.000 € Planungskosten für den neuen 
Sportplatz gestellt. Da Bgm. Krügel an dieser Sitzung nicht teilgenommen hat, stellt er klar, 
dass es sich bei den Mitteln nur um die Planungskosten für den neuen Sportplatz handelt. 
Weiterhin hat RF Eßler Bedenken, dass die 1,1 Mio. € aus den Erlösen von 
Grundstücksverkäufen dieses Jahr noch fließen werden. Ein Verhandlungstermin beim 
Verwaltungsgericht für das betreffende Grundstück wurde vom Gericht noch nicht benannt. 
Bgm. Krügel erwidert, dass er davon ausgeht, dass das Verfahren noch dieses Jahr 
abgeschlossen werden kann. 

RH Werner bittet darum,  dass die Beschlüsse der Fachausschüsse in der Haushaltsvorlage 
aufgenommen werden. 

RH Rahn wird dem Nachtragshaushalt nicht zustimmen, da der Beschluss über die 
Planungskosten für den neuen Sportplatz im Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kultur 
und Bildungswesen und nicht im Bau- und Planungsausschuss gefasst wurde. 

BV Plambeck lässt nach den Wortbeiträgen abstimmen. 

TOP 8 Außenbereichssatzung ''Prisdorfer Weg''
- Abwägung zur öffentlichen Auslegung, Satzungsbeschluss -
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Beschluss:

1.  § 3 Nr. 2 der Satzung gem. § 35 Abs. 6 BauGB „Prisdorfer Weg“ erhält folgende Fassung:
Je Wohngebäude sind 2 Wohnungen zulässig.

2.  Der so geänderte Entwurf der Satzung gem. § 35 Abs. 6 BauGB „Prisdorfer Weg“ wird als 
Satzung beschlossen.

3.  Der Bürgermeister wird beauftragt, die Außenbereichssatzung „Prisdorfer Weg“ ortsüblich 
bekannt zu machen; dabei ist auch anzugeben, wo die Satzung während der Dienststunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:

Der stellvertretende Versitzende des Bau- und Planungsausschusses, RH K. Früchtenicht, 
erläutert, dass der Beschluss über die Außenbereichssatzung ein weiterer Schritt für das 
Vorhaben „Tornesch-Ost“ ist. Nach vielen Gesprächen mit der Bauaufsichtsbehörde konnte 
ein Bauplatz gefunden werden. 

Nach der Beschlussfassung schließt BV Plambeck die Sitzung. 

Tornesch, den 27.10.2008

gez. Heide-Marie Plambeck gez. Peter Daniel gez. Inga Ries
Vorsitzende Ratsmitglied Protokollführerin 
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